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Rechtsgrundlagen:

- 8880 und 84 der Niedersachsischen Bauordnung (NBauO) vom 03. April 2012 (Nds. GVBI S.
46), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 23.Juli 2014 (Nds. GVBI S. 206)

- 8§10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.September 2004 (BGBI | S. 2414), zuletzt gedndert durch Artikel 6 der des Gesetzes vom
20. Oktober.2015 (BGBI | S. 1722), und

- §58 des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember

2010 (Nds. GVBI S. 576), zuletzt gedndert durch Art. 2 des Gesetzes vom 16.12.2014 (Nds.
GVBI S. 434)

81
Geltungsbereich

Der Geltungsbereich der 1. Anderung der 6rtlichen Bauvorschrift zum Bebauungsplan HW
138 ,Alfelder Stra3e” erstreckt sich Uber das gesamte Gebiet dieses Bebauungsplans (siehe
Ubersichtsplan, Seite 1).

§2

Dachform

Als Dachform sind ausschlief3lich Satteldacher zuldssig. Die zuldssige Dachneigung betragt

40° bis 45°. Fir Garagen und Nebenanlagen ist die Dachform freigestellt.
(8 84 Abs. 3 Nr. 1 NBauO)

§3
Dachaufbauten

Die Summe der Breiten der Dachaufbauten und Dachbalkone einer Dachseite darf
hochstens 70 % der Trauflange dieser Dachseite betragen. Vom First sowie von den
Ortgadngen ist ein Mindestabstand von 1,50 m einzuhalten. Bei Dachern mit zwei
Geschossebenen sind in der oberen Ebene Dachaufbauten und Dacheinschnitte unzul&ssig.
(8 84 Abs. 3 Nr. 1 NBauO)

§4

Stellplatze

PKW-Stellplatze sind so zu befestigen, dass durch Fugenabstande oder Materialform ein
Rasenanteil von mindestens 30 % besteht. (§ 84 Abs. 3 Nr. 8 NBauO)

§5
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig handelt gemaR 8§ 80 Abs. 3 NBauO, wer vorsatzlich oder fahrlassig den
Ortlichen Bauvorschriften Uber Gestaltung zuwider handelt. Als Tatbestand gilt die
Nichteinhaltung der Vorschriften Gber Dachform, Dachaufbauten, Dacheinschnitte und PKW-
Stellplatze. Ordnungswidrigkeiten kdbnnen gemaf § 80 Abs. 5 NBauO mit einer Geldbul3e bis
zu 500.000 € geahndet werden.



Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenscha#fs-
katasters und weist die stadtebaulich bedeutsamen ichen
Anlagen sowie Strallen, Wege und Platze vollgiéhdig nach
(+ereeermreenmee e ). Sie ist hinsichtlichder Darstellung
der Grenzen und der baulichen Ap¥gen geometrisch
einwandfrei.

Die Ubertragung der neu zu bilgefiden Grenzen in die Ortlichkeit

ist einwandfrei moglich.

Hildesheim. den 7. .....ccccooiiiiiiiiiiiiiieeeeeeee
LGLN,Regio irektion Hameln, Katasteramt Hildesheim

Fir die Ausarbeitung des Planentwurfs.

Hildesheim, den ...17.12.2015...
Fachbereich Stadtplanung, Stadtentwicklung und Bauaufsicht

.g9ez. Kraaz...................

Die Aufstellung dieser ortlichen Bauvorschrift wurde gem. § 2
Abs.1 BauGB (neueste Fassung) vom Ausschuss flr
Stadtentwicklung, Bauen, Umwelt und Verkehr der Stadt
Hildesheim in seiner Sitzung am .02.12.2015.....
beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am
12.12.2015......... in der Hildesheimer Allgemeinen Zeitung
bekannt gemacht. Die Unterrichtung und Erérterung gem. § 3
Abs. 1 BauGB erfolgte vom ......ccccoiiiiiiiiienns bis
............................. Gleichzeitig bestand allgemein Gelegenheit
zur AuBerung und Erérterung.

Hildesheim, den .05.02.2017.....

Der Oberbiirgermeister

Im Auftrage

Dem Entwurf mit Begriindung zur Aufstellung dieser ortlichen
Bauvorschrift hat der Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen,
Umwelt und Verkehr der Stadt Hildesheim gem. § 2 BauGB
(neueste Fassung) in der Sitzung am .02.12.2015...
zugestimmt und die o&ffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2
BauGB beschlossen.

Hildesheim, den .05.02.2017......
Der Oberbiirgermeister
Im Auftrage

Der Entwurf mit Begriindung zu dieser 6rtlichen Bauvorschrift hat
gem. § 3 Abs. 2 BauGB (neueste Fassung) in der Zeit vom
.22.12.2015.......... bis ..28.01.2016......... zu jedermanns
Einsicht 6ffentlich ausgelegen.

Die Auslegung ist am ..12.12.2015...... mit dem Hinweis auf die
Mdoglichkeit zur Vorbringung von Anregungen wahrend der
Auslegungsfrist in der Hildesheimer Allgemeinen Zeitung
bekanntgemacht worden.

Hildesheim, den 05.02.2017......

Der Oberbiirgermeister
Im Auftrage

98z, Brouér.................

Der Entwurf mit Begriindung zu dieser 6rtlichen Bauvorschri t

gem. § 4a Abs. 3 BauGB (neueste Fassung) in der Zeff vom
......................... bis ....cccceiiiiiiee. erneut  zu ermanns
Einsicht 6ffentlich ausgelegen.

Die Auslegung ist am ........cccccceeeeee. mit Hinweis auf die

Mdoglichkeit zur Vorbringung von Ange@ungen wahrend der
Auslegungsfrist in der Hildeshejfer Allgemeinen Zeitung
bekanntgemacht worden.

Hildesheim, den ........#7...........
Der Oberbiirgermgieter
Im Auftrage

Der Entwurf dieser ortlichen Bauvorschrift wurde aufgrungder
gem. § 3 Abs. 2 BauGB (neueste Fassung) vorg chten
Anregungen gem. § 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB ggéfdert. Den
Betroffenen wurde in der Zeit vom ... ... bis
.......................... Gelegeheit zur Stellungsn e gegeben.

Hildesheim, den ......._"...........
Der Oberbirgermgieter
Im Auftrage

Diese ortliche Bauvorschrift wurde gem. § 10 BauGB und § 58
des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes vom Rat
der Stadt Hildesheim in der Sitzung vom ..14.03.2016.... als
Satzung beschlossen.

Die Begriindung ist gem. § 9 Abs. 8 BauGB beigefligt, ihr wurde
zugestimmt.

Hildesheim, den ..19.05.2017.....

...................................... (L.S.)
Oberbiirgermeister

Der Beschluss der ortlichen Bauvorschrift ist gem. § 10 Abs. 3
BauGB (neueste Fassung) am .23.03.2016...... im Amtsblatt fiir
den Landkreis Hildesheim bekannt gemacht worden. Der
Bebauungsplan ist damit am ..23.03.2016....... rechtsverbindlich
geworden und liegt zu jedermanns Einsicht bereit.

Hildesheim, den 31.02.2017......
Der Oberbirgermeister
Im Auftrage

..9ez.Brovér................

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der ortlichen
Bauvorschrift sind weder Verletzungen von Verfahrens- oder
Formvorschriften noch Verletzungen der Vorschrift Gber das
Verhaltnis des Bebauungsplans und des Flachennutzungsplans
noch Mangel des Abwagungsvorganges im Sinne von § 215
Abs. 1 BauGB geltend gemacht worden.

Hildesheim, den .06.02.2018.....
Der Oberbirgermeister
Im Auftrage

..gez.Brouér...............




	Pläne und Ansichten
	Verfahrensleiste




